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B. Internationale 

Die Bundesrepublik Deutschland im Rahmen
Unterschiede der statistischen Begriffe, des Erhebungsverfahrens und der Bearbeitungsmethoden schränken die Vergleichbarkeit der Angaben 
mit den Quellen die Bildung der Summen für die Organisationen vertretbar erschien. Wo Summen fehlen, sind die Angaben aus den bei den

Gebiet und Bevölkerung Erwerbstätigkeit Land
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Grundzahlen
1 Belgien ............................................... 30,5 9 104 298 3 615 199,2 1 722 1 665 1 927
2 Luxemburg ....................................... 2,6 324 125 1493) 0,026 140 103 119
3 Niederlande ....................................... 32,52) 11 346 349 4 2363) 63,0 2 304 1 728 3 678

1—3 Benelux ........................................... 65,6 20 774 317 4 166 3 496 5 724
4 Bundesrepublik Deutschland 

ohne Berlin..................................... 248,0 52 778 213 25 345 480,0 14 364 13 034 24 426
5 Frankreich ......................................... 551,6 45 097 82 19 7114) 36,25) 34 614 18911 13 820
6 Italien................................................. 301,2 50 495 168 2 1 3028) 1 689,0 20 976 13 794 3 519

1—6 EWG (Europ. Wirtschaf tsgemeinsch.) 1 166,3 169 144 145 74 120 49 235 47 489
7 Dänemark (ohne Fär.-Ins. u.Grönld.) 43,0 4 547 106 2 1 367) 44,1 3 149 3 676 1 730
8 Großbrit. u. Nordirland (Ver. Kgr.) 244,03) 51 985 213 24 714 512,1 19 373 8 082 6 478
9 Norwegen (ohne Polargebiete) .... 323,9 3 556 11 1 4943) 22,68) 1 031 458 1 131

10 Österreich........................................... 83,8 7 049 84 3 6154) 112.3 4 081 1 797 3 351
11 Portugal ............................................. 92,2 9 053 98 3 2889) 4 130 1 670 1 070
12 Schweden ........................................... 449,7 7 454 17 3 2503)10) 26,5 4 350 2 413 1 520
13 Schweiz............................................... 41,3 5 240 127 2 1569) 2,4 2 172®) 485 1 286

7—13 EFTA (Europ. Freihandelsvereinig.) 1 278,0 88 884 70 18 581 16 566
14 Griechenland ..................................... 132,6 8 258 62 4 12911) 89,1 8 70810) 2 232 459
15 Irland ................................................. 70,3 2 846 40 1 168 37, l12) 4 774 1 229 2 310
16 Island ................................................. 103,0 172 2 649) 2 0509) — 7U)
17 Spanien............................................... 504,7 29 894 59 11 533 79,9 22 028 8 484 4 246
18 Türkei................................................. 767,l4) 27 017 34 12 2057) 53,3 54 178 12 366 1 278

1—18 OEEC (Europäischer Wirtschaftsrat) 4 035,5 326 215 81 92 127
19 Jugoslawien ....................................... 255,8 18 448 72 7 84913) 161,6 14 967 6 796 2 630
20 Kanada............................................... 9 974,4 17 442 2 6 18614) 373,0«) 62 476«) 24 013 1 864
21 Vereinigte Staaten ........................... 9 363,45) 177 7005) 19 71 9461S) 3813.06)15) 444 23617) 156 424 11 061

22 Welt...................................................... 135 363,0 2 905 000 21 754 580 187 420

Anteil der Mitgliedstaaten
23 Belgien ............................................... 2,6 5,4 206*) 2,3 3,4 4,1
24 Luxemburg......................................... 0,2 0,2 86*) 0,2 0,2 0,3
25 Niederlande ....................................... 2,8 6,7 241*) 3,1 3,5 7,7

23—25 Benelux ........................................... 5,6 12,3 219*) 5,6 7,1 12,1
26 Bundesrepublik Deutschland 

ohne Berlin ................................... 21,3 31,2 147*) 19,4 26,5 51,4
27 Frankreich ......................................... 47,3 26,7 57*) 46,7 38,4 29,1
28 Italien................................................. 25,8 29,9 116*) 28,3 28,0 7,4

23—28 EWG (Europ.Wirtschaftsgemeinsch.) 100 100 100 100 100 100

Gebiet und Bevölkerung: 7) Wohnbevölkerung oder ortsanwesende Bevölkerung, jeweils im Durchschnitt des Jahres oder zur Jahres 
Seen. — 6) Einschi. Alaska und Hawaii. — «) Bevölkerungsdichte der EWG = 100.

Erwerbstätigkeit: *) Über die sehr begrenzte Vergleichbarkeit der Angaben von Land zu Land, die — ganz abgesehen von den unter 
tätigkeit“ der internationalen Übersichten, S. 39*. Soweit nicht anders angegeben, sind die Angaben amtlich geschätzte Jahresdurchschnitte 
bemerkung zu Tabelle 3 »Arbeitslose“ des Abschnittes D. »Erwerbstätigkeit“. — 3) 1957. — 4) 1958. — 5) Nur Unterstützungsempfänger. — 
Landbesitz. — 9) Volkszählung von 1950. — 10) OEEC-Schätzung. — n) 1955.— 12) Ohne Landwirtschaft, Fischerei und häusliche Dienste. — 
Gesamtbevölkerung). — lä) Ohne Alaska und Hawaii.

Landwirtschaft: 4) Die Vergleichbarkeit von Land zu Land wird bei den Angaben über die landwirtschaftliche Nutzfläche durch deren 
wirtschaftliche Nutzfläche einbezogen, während andere Länder sie einbeziehen. Die Angaben über die Erzeugung sind in manchen Ländern 
Betriebe, Schätzungen durch Berichterstatter usw.) nach ihrer Zuverlässigkeit verschieden zu beurteilen sind. — *) 1958. — 3) Durchschnitt 
im Dezember, aber häufig auch im Juni, Mai oder Januar, wodurch die Vergleichbarkeit der Angaben beeinträchtigt wird. — 4) Durchschnitt 
andere Getreidearten, für Frankreich und Italien noch Reis. — •) Durchschnitt der Jahre 1955—1959. —’) Gesamtmilcherzeugung, soweit 
milch. — 8) Gesamtschlachtmenge; Rindvieh und Kälber, Schafe und Lämmer (für Frankreich und Italien auch Ziegen), Schweine, sonstiges 
gewichte verschieden definiert. — ’) 1956. — 10) 1957. — ll) Durchschnitt der Jahre 1955—1958. — 1S) Ohne Speckseiten. — 13) Kalender

Industrie: 4) Beschäftigte (ohne Heimarbeiter) in der Verarbeitenden Industrie einschl. des verarbeitenden Handwerks; die Daten stammen 
index ohne Baugewerbe. Die Indices der Mitgliedsländer der EWG sind untereinander grob vergleichbar (s. Fußnote 6), sind es jedoch aus 
Statistischen Bulletin der OEEC »General Statistics“ werden auf bessere Vergleichbarkeit hin umgerechnete Indices der industriellen Pro 
die EWG selbst gegebenen Indices weichen vor allem wegen ihrer andersartigen Zusammensetzung von den entsprechenden hier zitierten, 
grenzung des Produktionsbegriffes (Gesamt- oder Absatzproduktion), des Erhebungsbereiehes (Produzierendes Gewerbe, Industrie, Hand 
die Gesamtproduktion erfaßt wird. Im übrigen wird auf die ausführlichen Anmerkungen zu den einzelnen Erzeugnissen in Abschnitt E. 
Amt der Europäischen Gemeinschaften: Zahlen zur Industriewirtschaft“. Dieses Amt berechnet zur Erhöhung der Vergleichbarkeit die Indices 
ohne Nahrungs- und Genußmittelindustrie) und die Energieversorgungsbetriebe. »Trotz dieser Einschränkung des erfaßten Bereiches ist die 
dasselbe gilt für die Gewichtungssysteme und die Fortschreibungsreihen. »Der Index für die EWG“ wird als arithmetisches Mittel mit kon 
(Nr. 2 (1959), S. 47; weitere Einzelheiten s. dort.) Die neuberechneten Länderindices weichen naturgemäß von den Originalindices, welche 
zählung von 1950, einschl. Heimarbeiter. — 8) Ohne Privatzechen. — •) Nettoerzeugung. — l0) 1954. — ll) Einschl. Heimarbeiter. — 
land. — I8) Nach der gewerblichen Betriebszählung von 1953 einschl. Heimarbeiter. — ”) Einschl. Eiseninhalt von Titaneisenerz. — 
kammer der gewerblichen Wirtschaft für die verarbeitende Industrie einschl. Verarbeitendes Handwerk fortgeschrieben. — 18) Ohne Gas- 
Bergbau und Gaserzeugung. — 21) Einschl. privater Gruben. — ,ä) Nach UN Statistical Yearbook 1957; nur Arbeitnehmer


